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Aichhalden. Besuch aus der
Partnergemeinde Riethnord-
hausen bei Erfurt kommt am
2. November nach Aichhal-
den. Die kleine Gruppe
kommt von Freitag, 1. No-
vember, bis Sonntag 3. no-
vember, und es werden noch
Übernachtungsquartiere ge-
sucht. Zum Mittagessen am
Sonntag sind die Gäste im Ge-
meindehaus. Wer in dieser
Zeit Gäste aufnehmen möch-
te, kann sich bei Martina und
Michael Scheerer, Telefon
07444/67 60 210 melden. Das
90-jährige Bestehen des
Posaunenchors Rötenberg
wird am Sonntag, 3. Novem-
ber, ab 10 Uhr mit einem Fest-
gottesdienst mit dem Posau-
nenchor gefeiert. Die Predigt
hält Heiner Stadelmaier, ein
Grußwort spricht Pfarrer Mat-
thias Polney aus Riethnord-
hausen. Ab 14 Uhr ist Ge-
meindenachmittag im Ge-
meindehaus mit einem Rück-
blick in Wort und Bild
Bürgermeister Ekhard Sekin-
ger spricht ein Grußwort. Mit
dabei ist der Posaunenchor
Schiltach. Es gibt Kaffee und
Kuchen

Zum Jubiläum
Besuch aus der
Partnergemeinde

Aichhalden. Der heutige Kin-
derbibeltag steht unter dem
Motto »Königskinder entde-
cken die Bibel«. Er beginnt
mit einer Mitarbeiterbespre-
chung um 9.15 Uhr. Der bibel-
tag beginnt um 10 und dauert
bis 17 Uhr für Kinder ab 5 Jah-
ren. Am morgigen Sonntagist
ab 10.30 Uhr Familiengottes-
dienst in der Josef-Merz-Halle
in Aichhalden, anschließend
Mittagessen. Kaffee und Ku-
chen sowie Spiel werden an-
geboten. Für sonntags werden
noch Salat - und Kuchenspen-
den benötigt.

Heute Bibeltag
für Kinder

Der Jahrgang 1928/29 aus
Aichhalden hat sein 85er-Fest
in kleiner Runde gefeiert. Nach
der gemeinsamen Teilnahme

am Gottesdienst in der Kirche
St. Michael in Aichhalden wur-
den zunächst die Gräber der
verstorbenen Jahrgänger be-

sucht. Anschließend wurde ge-
meinsam zu Mittagessen geges-
sen. Mit kleinen Einlagen der
Jahrgänger wurde der Nachmit-

tage kurzweilig gestaltet. Mit
Kuchen und Kaffee klang dann
die Jahrgangsfeier gemütlich
aus. Foto: Jahrgang

Aichhalder Jahrgänger feiern in kleiner Runde gemütlich das 85er-Fest

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

SCHRAMBERG

Katholische Kirche St. Maria.
Samstag: 18.30 Eucharistiefeier.
Katholische Kirche Heilig
Geist. Sonntag: 10.00 Wortgot-
tesfeier im Spittel, 10.00 Eucha-
ristiefeier, 18.00 Weltgebetstag
der Kolpingfamilie.
Evangelische Kirchengemein-
de. Sonntag: 9.00 Gottesdienst,
Spittelkapelle, 10.00 Gottes-
dienst, Stadtkirche.
Evangelisch-methodistische
Kirchengemeinde. Sonntag.
10.00 Gottesdienst mit Sonn-
tagsschule.
Adventgemeinde. Samstag:
9.30 Gottesdienst gleichzeitig
Kindergottesdienst.
Freie Christengemeinde. Sonn-
tag: 9.30 Gottesdienst mit
Kinderstunde.
Neuapostolische Kirchenge-
meinde. Sonntag: 9.30 Gottes-
dienst.

SULGEN

Katholische Kirchengemeinde
St. Laurentius. Samstag: 18.30

Eucharistiefeier. Sonntag:
10.00 Eucharistiefeier.
Evangelische Kirchengemein-
de. Sonntag: 14.30 Festgottes-
dienst zur Investitur und an-
schließendem Empfang im
Gemeindehaus (am Morgen
findet kein Gottesdienst statt).
Jesus-Gemeinde. Sonntag:
10.00 Gottesdienst.
Neuapostolische Kirche. Sonn-
tag: 9.30 Gottesdienst.
Jehovas Zeugen. Sonntag:
9.30 Zusammenkunft für die
Öffentlichkeit, 10.15 Wacht-
turm Studium.
Kirche Mariä Verkündigung.
Samstag: 19.00 Heilige Messe.
Sonntag: 9.00 Gesungenes
Amt, anschließend Sakra-
mentsandacht.

HEILIGENBRONN

Katholische Kirchengemeinde.
Samstag: 9.00 Wallfahrtsgot-
tesdienst, 18.00 Vespergottes-
dienst, 19.00 Vorabendmesse.
Sonntag: 7.30 Laudes, Haus-
kapelle, 8.00 Frühmesse,
Hauskapelle, 18.00 Vespergot-

tesdienst, Kirche.

WALDMÖSSINGEN

Katholische Kirchengemeinde.
Sonntag: 10.30 Heilige Messe.

TENNENBRONN

Katholische Kirchengemeinde.
Samstag: 19.00 Vorabendmes-
se. Sonntag: 10.00 Hauptgot-
tesdienst.
Evangelische Kirchengemein-
de. 9.30 Gottesdienst

AICHHALDEN

Katholische Kirchengemeinde
Aichhalden. Sonntag: 9.00
Heilige Messe, 10.30 Ökume-
nischer Gottesdienst in der Jo-
sef-Merz-Halle zum Kinderbi-
beltag.
Evangelische Kirchengemein-
de Rötenberg. Sonntag: 10.30
Ökumenischer Familiengot-
tesdienst in der Josef-Merz-
Halle.
Neuapostolische Kirche Rö-
tenberg. Sonntag: 9.30 Gottes-

dienst, parallel Sonntagsschu-
le und Vorsonntagsschule.

DUNNINGEN

Katholische Kirchengemeinde.
Samstag: 19.00 Eucharistiefei-
er. Sonntag: 8.45 Wortgottes-
feier.
Katholische Kirchengemeinde
Seedorf. Sonntag: 10.15 Eu-
charistiefeier in Verbindung
mit dem Dankgottesdienst des
Jahrgangs 1982/83, gleichzei-
tig Kindergottesdienst im
Pfarrhaus.
Katholische Kirchengemeinde
Lackendorf. Sonntag: 10.15
Eucharistiefeier.

ESCHBRONN

Katholische Kirchengemeinde
Mariazell. Sonntag: 10.00 Eu-
charistiefeier.
Evangelische Kirchengemein-
de Locherhof. Sonntag: 10.00
Ökumenischer Familiengot-
tesdienst zum Auftakt der
Kinderbibelwoche in der
Christuskirche.

FLUORN-WINZELN

Katholische Kirchengemeinde
Winzeln. Sonntag: 9.00 Heili-
ge Messe, 17.00 Rosenkranz.
Evangelische Kirchengemein-
de Fluorn. Sonntag: 9.30 Got-
tesdienst mit Taufe.

HARDT

Katholische Kirchengemeinde.
Samstag: 18.30 Vorabendmes-
se. Sonntag: 8.45 Gemeinde-
gottesdienst, 11.45 Tauffeier.

LAUTERBACH

Katholische Kirchengemeinde.
Samstag: 13.30 Goldene
Hochzeit des Ehepaares Haas
in Sulzbach. Sonntag: 8.30 Eu-
charistiefeier in Sulzbach,
10.00 Eucharistiefeier in der
Pfarrkirche, 17.00 Rosen-
kranzandacht in der Turmka-
pelle.
Evangelische Kirchengemein-
de. Sonntag: 10.00 Gottes-
dienst, gleichzeitig Kinderkir-
che.

SCHENKENZELL

Katholische Kirchengemeinde.
Samstag: 18.30 Messfeier.
Sonntag: 8.00 Laudes - Mor-
genlob in der Kirche.
Katholische Kirchengemeinde
Wittichen. Samstag: 18.30
Versöhnungsfeier für die Fir-
manden.
Evangelische Kirchengemein-
de. Sonntag: 9.00 Gottes-
dienst.

SCHILTACH

Katholische Kirchengemeinde.
Sonntag: 10.30 Festgottes-
dienst, 10.30 Kinder-Wortgot-
tesdienst im Kolpingsaal.
Evangelische Kirchengemein-
de. Sonntag: 10.00 Gottes-
dienst mit Taufe und Abend-
mahl, 10.00 Kindergottes-
dienst.
Evangelischer Verein für Inne-
re Mission. Sonntag: 17.00
Gottesdienst mit Abendmahl.
Christliche Gemeinschaft
e.V.: Sonntag: 10.00 Gottes-
dienst.

Zum Besinnungstag für Frau-
en und Männer im Schönstatt-
Zentrum Liebfrauenhöhe ist
am heutigen Samstag um 8.45
Uhr an der Garage Nagel und
um 8.50 Uhr am Rathaus Ab-
fahrt.
Der Mitarbeitertreff trifft sich
heute, Samstag, um 9.15 Uhr.
Der Ökumenische Kinderbi-
beltag findet am Samstag von
10 bis 17 Uhr in der Josef-
Merz-Halle statt.

RÖTENBERG

Zum Ökumenischen Kinderbi-
beltag ist heute, Samstag, um
9.40 Uhr Busabfahrt ab der
Kirche, 9.42 Uhr ab Zuber-
moos. Beginn des Kinderbi-
beltages ist um 10 Uhr in der
Josef-Merz-Halle.
Der SVR-Nordic-Walking-Treff
trifft sich samstags um 14 Uhr
an der Winzelner Straße.
Treffpunkt ist die Abzweigung
zum Flugplatz.
Die Jungenschaft kommt mor-
gen, Sonntag, um 18.30 Uhr
zusammen.
Die Gemeinschaftsstunde der
evangelischen Kirchenge-
meinde beginnt am heutigen
Samstag um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus.
Der Jahrgang 1934/35 trifft
sich am kommenden Don-
nerstag, 31. Oktober, um 14
Uhr bei der Volksbank zu
einer Fahrt an die Einfahrt
zum Flugplatz. Nach einer
kleiner Wanderung ist eine
Einkehr in der »Fliegerklause«
vorgesehen.

AICHHALDEN

Aichhalden. Ab Januar 2014
starten beim TSV Aichhalden
zwei neue Kindertanzgrup-
pen. Die Tanzstunde für vier-
bis sechsjährige Mädchen und
Jungen wird donnerstags von
17 bis 18 Uhr in der TSV-Halle
stattfinden. Die Teilnehmer-
zahl wird auf rund zehn Per-
sonen begrenzt. Mittlerweile
gab es auch Anfragen für die
Sieben bis Zehn-Jährigen, für
die bei Bedarf auch eine zwei-
te Gruppe gegründet werden
kann. Diese Tanzstunde wird
auch donnerstags von 18 bis
19 Uhr in der TSV-Halle statt-
finden. Diese Gruppe beinhal-
tet schwerpunktmäßig Hip-
Hop, Ballett und Jazzdance so-
wie Teile der Improvisation
Anja Kalmbach leitet die neue
Gruppe. Wenn Eltern und
Kinder neugierig auf das neue
Angebo geworden sind, dann
kann man unverbindlich zum
»Schnuppern« einfach mal
vorbeikommen oder die Inte-
ressenten melden sich gleich
den Kurs an. Weitere Informa-
tionen und Anmeldung unter
Telefon 07422/519955 oder
E-Mail an anja.kalm-
bach@gmx.net.

Wer Spaß an der
Bewegung hat,
ist hier richtig

Von Emil Moosmann

Fluorn-Winzeln. Auch unter
schwierigen Bedingungen
ist die Feuerwehr Fluorn-
Winzeln Meister ihres
Fachs.

Dies bewies sie unter den
Augen von Bürgermeister
Bernhard Tjaden, Kämmerin
Monika Haug, mehreren Ge-
meinderäten, Hofbesitzer Fa-
milie Mauch und interessier-
ten Bürgern bei der Jahres-
abschlussübung am »Wald-
hof«. In die realistisch
anmutende Übung war auch
das DRK Fluorn-Winzeln
eingebunden. Angenommen
wurde, dass in dem Gebäu-
de, in dem rund 500 Tonnen
Getreide in Silos gelagert
werden, an einer Getreide-
mühle ein Kurzschluss ent-
stand und der Brand sich auf
das gesamte Wirtschaftsge-
bäude ausbreitete. Kurz nach
der Alarmierung trafen die
Einsatzfahrzeuge mit TLF
16, das LF 16/20, die DL 30
und der MTW mit Komman-
dant Wolfgang Heim, der als
Einsatzleiter fungierte, am
Einsatzort an. Während die
Wasserversorgung aus dem
Oberflurhydranten der Pum-

penleitung des Tiefbrunnens
»Heidenwäldle« aufgebaut
wurde, versorgte das TLF
16/20 die Drehleiter mit
Wasser. Und dass der »Wald-
hof«, der recht weit entfernt
von der öffentlichen Wasser-
versorgung liegt, über zwei
Zisternen von jeweils 25 Ku-
bikmetern Inhalt verfügt, er-
wies sich als Vorteil. So

konnte mit dem TLF 16 der
Löschangriff von der Rück-
seite des Gebäudes vorgetra-
gen werden. Sechs Atem-
schutzträger drangen in das
Gebäude ein und bargen
mehrere Personen, die von
den DRK-Helfern medizi-
nisch versorgt wurden. Bei
der Abschlussbesprechung
zeigten sich Einsatzleiter

Wolfgang Heim und Bürger-
meister Tjaden mit dem Ab-
lauf zufrieden.

Es habe sich gezeigt, dass
die gute Zusammenarbeit
zwischen Feuerwehr, DRK
und Bauhofleiter Roland
Heim, der für genügend
Pumpendruck aus dem Tief-
brunnen »Heidenwäldle«
sorgte, sehr gut funktioniere.

500 TonnenGetreide brennen
Jahresabschlussübung der Feuerwehr Fluorn-Winzeln am »Waldhof« klappt reibungslos

Die Feuerwehr Fluorn-Winzeln bei ihrer Hauptübung am »Waldhof«. Foto: Moosmann

Fluorn-Winzeln. Robert Gön-
ner, der Leiter des »Friedens-
boten« aus Gummersbach,
wird am Samstag, 9. Novem-
ber, um 20 Uhr in Fluorn in
der Kapfstraße 10 sprechen.
Thema des Vortrags: »Katholi-
zismus; warum überhaupt die
Reformation?« Gönner, so
heißt es in einer Pressemittei-
lung, zeige auf, wer Christus
tatsächlich sei, er erläutere die
wesentlichen Eckpunkte der
katholischen Kirche und gebe
ein persönliches Zeugnis. Zu-
dem zeige er »die äußerst
problematische Taktik des Va-
tikans« auf, die heute nach
dem zweiten Vatikanischen
Konzil zu beachten sei.

Robert Gönner
spricht in Fluorn
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